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Die amerikaniſch japaniſchen
Beziehungen

e engliſchen Blätter bringen in den letzten Tagen
Al rmnachrichten aus Waſhington die von einer plötzlichen
J rken Verſchlechterung der japaniſch amerikaniſchen Be
Le ungen reden in einer Note die der Geſandte in Waſhing
gehn Vicomte Aoki neulich abgegeben hat ein Ultimatum
ücken und von drohendem Krieg reden Gleichzeitig

Terden T beiden von Rooſevelt laut die nicht frei von
ſorgniſſen ſindSee wird man wenn man die Frage unterſucht die

in der engliſchen Preſſe ausgeſprochenen Befürchtungen nicht

önnenteien japaniſche Volk wächſt ſehr ſtark Um ſeine Menſchen
ernähren zu können muß es ſeine Waren oder die Menſchen
eibſt übers Meer ſchicken Dieſe Expanſion von Waren

nd Menſchen birgt in ſich die Möglichkeit von Reibungen
mit den anderen im pacifiſchen Ozean intereſſierten Mächten
Der Krieg mit Rußland der den Japanern Korea ver
ſchaffte und die Mandſchurei öffnete hat dieſem expanſiven
Bedürfnis nicht Genüge getan

Roch iſt der Streit zwiſchen Rußland und Japan über
die Fiſchereirechte an der Küſte des Meergebietes nicht ge
ſchlichtet Das Land iſt zu eng die Japaner müſſen in
fremden Jntereſſengebieten ſich Nahrung ſuchen Schon in
der erſten Hälfte des Jahres 1906 kam es im Behringsmeer
u einem Gefecht zwiſchen Amerikanern und japaniſchen
Robbendieben Gleichzeitig machte ſich in Havaii eine

ſehr antijapaniſche Bewegung unter den amerikaniſchen
Arbeitern die ſich nicht unterbieten laſſen wollen geltend
Die Amerikaner forderten gebieteriſch die Ausweiſung der
Japaner Aehnliches ereignete ſich auf den Philippinen
Aber alle dieſe Zwiſchenfälle ließen ſich bei dem guten Willen
der beiden Regierungen leicht aus der Welt ſchaffen Eigent
liche Schwierigkeiten traten erſt ein als die Gegenſätze in
einem rechtlich ſehr verwickelten Fall ſichtbar wurden Jn
San Francisco beanſpruchen nämlich die Japaner in den
Schulen des Staates Kalifornien nicht wie die Chineſen
ſondern wie die anderen weißen ziviliſierten Nationen be
handelt zu werden Ein an und für ſich ſicherlich gerecht
fertigter Wunſch Als anerkannte Großmacht hat Japan
zweifellos eine gewiſſe Berechtigung nicht durch Ausnahme
geſetze anderer Staaten als unziviliſierte Nation behandelt
zu werden Andererſeits kann man es der kaliforniſchen
Regierung nicht allzu übel nehmen wenn ſie bei dem dort
herrſchenden ſtarken Raſſenhaß dem Druck der Bevölkerung
nachgeben und die japaniſchen Kinder von ihren Schulen
ausſchließen will Bis jetzt ſcheint die kaliforniſche Regierung
bei ihrer ablehnenden Haltung verharren zu wollen Anderer
ſeits beginnt in Japan die öffentliche Meinung ſehr erregt
zu werden und dieſe ablehnende Haltung als einen Affront
zu behandeln

Trotzdem kann man hoffen daß ein Ausgleich gefunden
wird Die Amerikaner haben immer ſehr viel Sympathie
für das kleine Jnſelvolk gezeigt Auch Rooſevelt will ihnen
wohl und will den Frieden Leider hat er als Präſident
kein Recht in kaliforniſchen Schulfragen ein Wort drein
zureden Das kompliziert die Sache Aber trotzdem wird
Rooſevelt ein Mittel finden Kalifornien zum Nachgeben zu

bringen Oa Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſtatteten geſtern vor
mittag im Reichskanzlerpalgis in Berlin einen Beſuch ab und
beglückwünſchten die Fürſtin Bülow zum Gebuitstage Der
Kaiſer halte dann eine Beſprechung mit dem Reichskanzler und
empfing ſpäter im königlichen Schloſſe die Arbeitskommiſſion
für das Vollsliederbuch für Männerchöre

Vor dem Könmigsſchlofz in Verlin
Ueber die Huldigung der Patrioten vor dem königlichen

Schloß in Berlin berichtet der Berl Lokalanz
Jn der Nähe des Zenghauſes erreichte das kaiſerliche Auto

mobil auf der Rückfahrt von der Elektrizitäts geſellſchaft den ge
waltigen Menſchenſtrom und mußte ſeinen raſchen Lauf bemmen
un nun ganz langſam ſich einen Weg durch die Menſchenmenge
Vie onen Ein ungeheurer Jubel empfing den Monarchen

ie begeiſterte Menge drängte ſich dicht an das Fahrzeug heran
und einen Augenblick ſogar wurde dieſes feſtgehalten Der
Kaiſer ſchien in beſter Lanne Jn lebbhaſteſter Herzlichkeit
winkte er wieder und immer wieder aus dem Fenſterſeines Wagens heraus Schritt für Schritt bahnte ſich das
Automodil durch die bereitwillig zurücktretende Menge ſeinen
Weg bis es endlich im Schloßportal verſchwand Aber wie ſeſt

manert ſtanden die Menſchenmaſſen vor dem Mittelportal
ie kühnſten hatten die Baluſtrade geſtürmt und die

Terraſſe vor dem Schloß war dicht beſetzt Etwa zehn
inuten lang beſchäftigte man ſich damit patriotiſche

Lieder zu ſingen Aber das war nicht immer ganz eicht
Für eine zehntauſendköpfige Menge richtige Jntonation und den
Uchtigen Takt einzuhalten Aber man wußte ſich zu helfen

enn alsbald hob einer oder der andere Schirm oder Stock und
brachte den Geſang in das rechte Gleiſe ſo daß es bald wie im
lewaltigen Orgelton über den Platz hallte Jnzwiſchen waren
R dem Saal der über dem Hauptportal liegt und in dem
ekannten goldenen Balkon mündet auf dem kleinen Tiſchchen

d vor der Balkontür zu ſtehen pflegt die Kerzenes Armleuchters entzündet worden und ein Lakal bemühte 4
b t die gewaltige Tür zu öffnen Offenbar war es die Abſicht

Aber aiſers von dieſem Balkon ans zur Menge zu ſprechen
es mußten drei und vier Lakalen kommen die Tür gab

n J

T m

J 4 Jt r
5

um

Halle a d Saale Donner
JXJF

Morgen Ausgabe

Einnndvierzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pig ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags ei

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Martt 24

u c

nicht nach Da öffnete ſich das von dem Balkon ars rechts ge
legene Fenſter des Saales in dem inzwiſchen der große elektriſche
Kronleuchter aufgeflammt war und es erſchienen einige
Adjutanten Ein Marineoffizier bildete mit ſeinen Hähden ein
Sprachrohr und rief hinnnter Die Majeſtäten werden ſofort
erſcheinen Und alsbald trat der Kaiſer im Küraſſier
helm mit dem umgeworfenen grauen Offizierspelz neben der
Kaiſerin die zu dem hellen Abendmantel ein ſeidenes Kopftuch
umgelegt hatte an das Fenſter Die freudige Erregung der
Menge iſt kaum zu ſchildern Jmmer wieder machte der Kaiſer
den Verſuch zu ſprechen aber immer wieder ſchnitten ihm
die begeiſterten Zurufe die Rede ab Da rief der Kaiſer
laut und vernehmlich Silentium Und das wirkte Eine
Sekunde ſpäter war völlige Ruhe eingetreten Und nun begann
der Kaiſer die Rede die wir bereits geſtern veröffentlicht haben
Jmmer wieder nunterbrachen die lebhaften Zurufe des Volkes
die Anſprache des Kaiſers und lächelnd ſah der Monarch dann
hinab und wartete geduldig bis die donnernden Zurufe verhallt
waren Als er geendet hatte ſtimmten die Maſſen die National
hymne an nach deren Abſingen ſich das Kaiſerpaar langſam vom
Fenſter entfernte das vorläufig angelehnt blieb Aber noch
wich keiner da unten von ſeinem Platze bis das Katſerpaar
wieder erſchien diesmal mit dem Kronprinzen Da erhob
ſich ein Jubel wie ihn Berlin wobl noch nie erlebt
hat Ueberaus herzlich winkte das Katiſerpaar immer
wieder den Untenſtehenden herab bis ſie ſich ſchließ
lich unter dem nicht enden wollenden Jubel zurückzogen
Da wurde es auch unten ſtill Die Menge zerſtreute ſich in
tadelloſer Ordnung und jeder trug mit ſich fort die Erinnerung
an eine Stunde da die Herzen von Kaiſer und Volk zuſammen
ſchlugen wie nie zuvor an eine Kundgebung wie ſie ſich in
dieſer Art wohl noch nie vor dem Königlichen Schloſſe zu
Berlin abgeſpielt hat

Der neue Reichstag
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt unter der Ueberſchrift Der

neue Reichstag Die patriotiſchen Kundgebungen in der Nacht
zum Mittwoch vor dem Schloſſe und vor dem Palais des Reichs
kanzlers haben gezeigt daß die Bevölkerung Lon Berlin über
die Bewertung der Wahlergebniſſe vom Dienstag ſich ſofort
klar geweſen iſt Die freudige Genugtunng welche viele Tauſende
in nationaler Begeiſterung zum Kaiſer und zum Reichskanzler
drängte wird heute im ganzen Reiche geteilt Die Stich
wahlen haben gehalten was die Hauptwahlen
verſprochen hatten das bedarf keiner langen Erörterung
Eine kurze nüchterne Betrachtung mag nur beſtätigen was jeder
ſofort geſühlt hat Jm vorigen Reichstage hatten die
Parteien welche die kolonialen Forderungen zu Falle brachten
299 Sitze inne Dazu kamen eine Anzahl Fraktionsloſe die
dieſe Majorität noch verſtärkten Dieſe Parteien ſind durch die
Wahlen in knapper Rechnung um etwa 30 Sitze geſchwächt
worden Eine zuverläſſige nationale Mehrheit iſt alſo geſchaffen
worden eine nationale Mehrheit die von der bisher ausſchlag
gebenden Partei dem Zentrum unabhängig iſt Das
Zentrum wird künftig nicht mehr in der Lage
ſein mit Hilfe der ſtets negierenden Parteien
der Sozialdemokraten und Polen eine Mehrheit zu bilden Es
hat künſtig in nationalen Fragen nicht mehr wie bisher die Wahl
zwiſchen Gewähren und Berſagen Wer diefe ſeine bisherige
Machtſtellung als ſchädlich empfunden hat der darf heute be
freit aufatmen Das Zentrum kehrt zwar noch um einige
Sitze verſtärkt in den Reichstag zurück aber es kehrt zurück in
einen anderen in einen nationalen Reichstag Dieſen neuen
Reichstag geſchaffen zu haben iſt das Verdienſt
des deutſchen Bürgertums Nichts iſt bezeichnender
ſür die hinter uns liegenden Wahlen als die nationale Ge
ſchloſſenbeit mit der die bürgerlichen Parteien vor allem in den
großen Städten an die Urne getreten ſind Eine weitere
Schwächung der ſozialdemokratiſchen Fraktion iſt gerade
durch die Partei verhindert worden die ſich bisher als das
ſicherſte Bollwerk gegen die ſozialdemokratiſche Flut zu be

zeichnen pflegte Wir glauben daß dieſe Haltung des
Zentrums nicht ohne Rückwirkung auf die Parteien bleiben
wird Der Sieg über die Sozialdemokratie iſt er
fochten worden ohne ja gegen das Zentrum Um ſo er
freulicher iſt das glänzende Ergebnis für die Sieger
Freuen wir uns des Erreichten und arbeiten wir an der Siche
rung und Befeſtigung des errungenen Gutes

Kabinettsorder in der Angelegenheit Gaedke
Die Freiſprechung des früheren Oberſten Gaedke vor dem

Kammergericht von der Anklage unbefugt den Titel Oberſt
weitergeführt zu haben nachdem er ihm auf Grund ehrengerichi
lichen Spruches durch Kabinettsorder vom 27 Februar 1904
aberkannt worden war ſtützte ſich bekanntlich darauf daß die
Entſcheidung dem Betreffenden nicht ordnungsgemäßig verkündet
worden war Jetzt iſt folgende im Armee Verordnungsblatt
veröffentkichte königliche Kabinettsorder ergangen

Auf den mir gehaltenen Vortrag beſtimme ich daß dem 8 60
der Allerhöchſten Verordnung über die Ehrengerichte der Offiziere
im preußiſchen Heere vom 2 Mai 1874 und dem 8 53 der UAller
böchſten Verordnung über die Ehrengerichte der Sanitätsoffiziere
im preußiſchen Heere vom 9 April 1901 als 3 Abſatz hinzu
gefügt wird

Sofern die Bekanntmachung in der durch Abſatz 2 vor
geſchriebenen Form nicht durchführbar iſt oder nach Ermeſſen
des Kommandeurs nicht angängig erſcheint iſt dem An
geſchuldigten eine vom Kommandeur beglaubigte Abſchriſt des
Spruches und meiner Entſcheidung durch Erſuchen der
Staatsanwaltſchaft zuzuſtellen Die Zuſtellungs
urkunde iſt zu den Akten zu bringen

Die Vorſchrift des Abſatzes 8 findet auch auf früher ergangene
ehrengerichtliche Sprüche und von mir getroffene Entſcheidungen
Anwendung Sie hahen hiernach das Erſorderliche zu ver
anlaſſen

Neues Palais den 27 Dezember 1906
ilhelmAn den Kriegsminiſter Wilhelm

stag den 7 Februar

gegen Wallau ul 7772

t Abſatz 2 des 8 60 der jetzt die nötige Ergänzung erhalten
hat lautetBei Freiſprechung oder Warnung erfolgt die Bekanntmachung
durch den Kommandenur Leitenden in Gegenwart des Ehrenrats
oder durch die Poſt worüber Beſcheinigung zu den Akten zu
bringen iſt Jn allen anderen Fällen erfolgt ſie durch den
Ehrenrat oder durch den nächſten Ehrenrat oder das nächſte
Militärgericht in mündlicher Verhandlung

Zu der mündlichen Verhandlung brauchte Herr Gaedke als
verabſchiedeter Offizier ſich nicht einzufinden Nach der neuen
Beſtimmung genügt die zu den Akten gebrachte gerichtliche
Zuſtellungsurkunde

Der letzte Wille der Königin von Hanunvver
Welfiſche Blätter veröffentlichen folgenden letzten Willen der

verſtorbenen Königin Marie von Hannover
Ein Lebewohl und meinen treuen Segen meinem geliebten

ſchönen Hannoverland welches ſich ſo herrlich bewährte und
an ſeinem angeſtammten Herrſcherhauſe in allen Anfechtungen
und Gefahren feſthielt und welches unſere geheiligte Sache
meinem im Herrn ſelig entſchlafenen König und beißgeliebten
Gemahl aufrecht zu erhalten half ihm der ſo heldenmütig bei
allen ſchweren Schickſalsſchlägen und harten Prüfungen die
der Allmächtige in ſeinem unerforſchlichen Willen ihm auf
erlegte ein hehres Vorbild frommer chriſtlicher Duldung für
uns alle im Leben wie im Sterben geweſen Meinen heißen
Dank tiefgerührten Herzens dem Volke welches mir ſo treu
und feſt zur Seite ſtand als ich ſchutzlos in unſerer heiß
geliebten Heimat mit meinem Töchterchen zurückblieb da mein
teurer König und mein geliebter Sohn dasſelbe verlaſſen
mußten Der Herr wolle all unſern ſo treubewährten Landes
kindern vergelten daß ſie im Unglück immer ſtandhafter trotz
der bitterſten Verfolgung mutig das Banner unſeres heiligen
Rechtes hochgehalten Gottes gnadenreicher Segen ruhe auf
ſolchem Lande welches mit unerſchütterlicher Zuverſicht zu ihm
hinaufgeblickt und auf den Allliebenden ſeine Hoffnung ſetzt
Dem wird geholfen werden

Dr Bödiker
Das Reichsverſicherungsamt widmet ſeinem erſten

Präſidenten folgenden Nach ruf
Mit Bödiker iſt einer der verdienteſten Mitarbeiter an dem

großen Friedenswerke der Arbeiterverſicherung heimgegangen
Der unermüdlichen Schaffensfreudigkeit der großen organi
ſatoriſchen Begabung und der wahrhaft humanen auf den
Ausgleich der ſozialen Gegenſätze bedachten Geſinnung des
Verſtorbenen ſind die Erfolge weſentlich zu danken die ſich die
deutſche Arbeiterverſicherung im Jnlande und Auslande er
worben hat Mit aufrichtigem Schmerz ſtehen wir an der
Bahre dieſes Mannes der als erſter Präſident 13 Jahre lang
die Geſchäfte unſerer Behörde geleitet hat und deſſen Wirken
uns ſtets vorbildlich wird

Der Kaiſer hat der Witwe des Verſtorbenen ſein Beileid in
folgender Depeſche ausſprechen laſſen

Der Kaiſer hat die Meldung von dem Hinſcheiden Jhres
Herrn Gemabls mit herzlicher Teilnahme entgegengenommen
und ſpricht Jhnen zu dem ſchweren Verluſt ſein wärmſtes
Beileid aus Er gedenkt gern der treuen Dienſte die der
Berewigte dem Vaterland geleiſtet hat ſeiner hervorragenden
Verdienſte auf dem Gebiete der Jnvaliditäts Alters und
Krankenverſicherung

Zwei Offiziere in Kamerun ermordet
Die mit einem Kongodampfer in Antwerpen eingetroffenen

Berichte melden daß in Deutſch Kamerun zwei Offiziere er
mordet worden ſind Dieſe Nachricht iſt ſo unvollkommen und
unverbürgt daß es falſch wäre aus ihr ernſtere Schlüſſe zu
ziehen

Der Wahlkampf
Der König von Sachſen

hat geſtern vormittag wie der Dresdner Anzeiger meldet an
den Oberbürgermeiſter von Dresden folgendes Telegramm
gerichtet

Meine Freude und mein Stolz über meine lieben Dresdener
iſt groß Größer
opferung vieler ausgezeichneter Männer Es iſt ein Ver
gnügen jetzt zu leben Friedrich Auguſt

Daraufhin hat der Oberbürgermeiſter von Dresden im Namen
des Rates folgendes Telegramm an den König gerichtet

EuereSeine Majeſtät dem König Dresden Schloß
Königliche Majeſtät wollen vom Rate der Haupt und Reſidenz
ſtadt den Ausdruck der größten Freude und Genngtuung über
die Ergebniſſe der geſtrigen Reichstagswahlen in Sochſen und
in unſerer Stadt und die alleruntertänigſten Glückwünſche
bierzu ſowie den herzlichen Dank für die gnädige Depeſche
an den Oberbürgermeiſter
Euerer Königlichen Majeſtät bringt der Rat im N
geſamten Bürgerſchaft begeiſterte Huldigungen dar

Oberbürgermeiſter Beutler
Außerdem hat der Oberbürgermeiſter folgendes Telegramm an

den Kaiſer gerichtet
Nachdem es in der

amen der

Seiner Majeſtät dem Kaiſer Berlin
geſtrigen Stichwahl gelungen iſt für einen Teil unſerer Stadt
einen auf dem Voden der Verfaſſung ſtehenden Abgeordneten
zu wählen bringt der Rat der Haupt und Reſidenzſtadt
Euerer Kaiſerl Majeſtät begeiſterte Huldigung dar der
bürgermeiſter Beutler

Wie das Dresd Journ weiter meldet hat der König von Sachſen
angeſichts des erfreulichen Ergebniſſes der Stichwahlen in einem
an den Stagatsminiſter Grafen v Hohenthal und Bergen
gerichteten Telegramme ſeiner freüdigen Genugtunng erneuten
Ausdruck gegeden und hierbei auch dankbar der loyalen Ge
ſinnung Erwähnung getan die ihm noch am Wahlabend in vielen
Hunderten von Depeſchen bekundet worden iſt

Ergänzungen zu den Wahlergebniſſen

o nen t M m Reſultat v Vollmar Soz
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noch mein Dank für die patriotiſche Auf

allergnädigſt entgegennehmen
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Getren bis in den Tod
Jn einem Wabllokale in Weißenfels ſah man bei der Houpt

wabl den älteſten Bürger der Stadt Herrn Lützgendorf
trotz ſeiner 98 Jahre zur Wahlurne ſchreiten Desgleichen ließ

ſich ein Blinder zur Urne ſühren Zwei ſchöne Beiſpiele
begeiſterter Wahlbeteiligung Und ans Meißen wird berichtet

Dem Vaterlande bis in den Tod getreu Dies Ehrenwort kann
man dem hochbetagten Schuhmachermeiſter L nachruſen der
nach langem Krankſein zur ewigen Ruhe einging Er war

infolge ſeiner Krankheit ſchon faſt ein Jahr lang nicht aus ſeiner
Wohnung berausgekommen als aber der Tag der Reichstagswahl

kam da hatte er keine Rubde er wollke trotz aller Einwendungen
ſeiner Frau ſeiner Wahlpflicht genügen Als dann am Nach

mittag noch ein Bekannter kam der ihm zuredete ſeiner Pflicht
als Staatsbürger nachzukommen da gab es kein Halten mehr
Von ſeiner Frau geführt und auf den Stock geſtützt ging der

alte Mann dem Wahllokale zu und gab ſeinen Stimmzettel ab
Er kam auch glücklich wieder in ſeiner Wohnung an aber für
den altersſchwachen ſiechen Körper mag die Anſtrengung doch zu
groß geweſen ſein denn es trat ein Schlaganſall ein von dem
ſich der Mann nicht wieder erholen ſollte,

Jnngbrunnenſtiel
Zur Stichwabl in Bremen ſchreibt das ſozialdemokratiiche

Nordd Volksbl Die Stichwahl in Vremen iſt ungünſtig
ausgefallen Der Miſchmaſch holte noch 1398 Wahleſel an
die Urne während wir nur noch 328 vernünftige Menſchen

gnebr heranziehen konnten

Wahlknrioſum
Jn Freyburg an der Unſtrut wurde die Bürgektſchaft durch

den öffentlichen Ausrufer mit folgenden patriotiſchen
Verſen zur Stichwahl eingeladen

Auf zur Wahl auf zur Wahl
Alles alles was liberal
Es klopft das Herz es ruft und ſpricht
Wählt Winckler heut grollt länger nicht
Ob Koch ob Winckler es iſt egal
Wir ſind ja alle national
Fort mit der roten Demokratei
Zum Teufel die ſchwarze Papſtpartei

Folgender ſcherzhafter Zwiſchenfall
dürfte unter den vielen vorgekommenen Wahlkurioſa auch er

wähnenswert ſein Der katholiſche Pfarrer und der Rabbiner
ſeines Ortes beide jovigle ältere Herren treffen ſich am Eingang
zum Wabllokal und jeder will dem anderen der Sitte gemäß

den Vortritt laſſen Nach einigen Ach bitte doch meint endlich
der Herr Pfarrer Nein Sie Herr Kollege das alte Teſta
ment geht vor

d

Die Herausgabe des zweiten Extrablattes der Sagle
zeitung in der Nacht zum Mittwoch erfolgte nicht wie der
Druckſehlerteuſel mitteilte um 2 Uhr nachts ſondern um
12 Uhr nachts

Parlamentariſches
Jn das Herrenhaus berufen wurde der Majoratsbeſitzer

Graf Sigismund Raczynski auf Grund erblichen Rechts als
Nachfolger des am 13 März 18899 verſtorbenen Grafen Karl
Raczynski in dem Beſitze des Majorats Obrzycko und Wielzyn

Aus München wird berichtet Abg v Vollmar wird
in kurzer Zeit wieder vollſtändig hergeſtellt ſein

z

Lar d und Volkswirtſchaft
Der Auſſichtsrat der Oſt preußiſchen Land geſell

Ich aft in Königsberg k Pr
Prinz Friedrich Wilhelm
Verhandlungen ging

hielt eine Sitzung ab der auch
von Preußen beiwohnte Aus den

hervor daß ſich die Tätigkeit der Land
geſellſchaft auf allen den ihr zugewieſenen Gebieten erfreulich
weiter entwickelt Visher ſind von der Landgeſellſchaft vierzehn
Güter erworben worden Die Durchführung ihrer Beſiedelung
macht gute Fortſchritte und iſt zum Teil bereits beendet Die
Zahl der geſtellten Entſchuldungsanträge iſt in ſietem Anwachſen
gegriffen

Der wegen Verſuchs der Verleitung zum Meineid zu
einjähriger Zuchthausſtrafe verurteilte Pfarrer Gaiſert von
Gündelwangen deſſen eingelegte Reviſion vom Reichsgericht
zurückgewieſen wurde hat nunmehr ein Gnadengeſuch an den
Großherzog von Baden eingereicht Dasſelbe iſt anch von der
Pfarrgemeinde Gündelwangen geſchehen

er hshyſeS Finanz und Steuerweſeu
Ein Geſetzentwurf betr die Auflöſung des Depoſitalfonds

der Hauptverwaltung der Staatsſchulden iſt dem
Abgeordnetenhauſe zugegangen Wie die Begründung hervorhebt
dient der Depoſitalfonds vornehml ch noch dazu die zu den

Segen FehimPaſcha den Generaladjndanten und Chef der

Kündigungsterminen nicht abgehobenen und deshalb bei den
Etatstiteln aus geſchiedenen Einlöſungsmittel für verloſte und
gekündigte Staatsſchuldurkunden bis zur nachträglichen Ab forde
rung oder zur Verjährung aunfzubewahren Er beſtand am

bar und zerfällt in drei Abteilungen Jm Laufe der Zeit iſt
dieſer Fonds entbehrlich geworden andererſeits ſprechen für ſeine
Auflöſung weſentliche Zweckmäßigkeitsgründe Der Weg der
Geſetzgebung ſtatt Regelung durch den Etat iſt gewählt
weil die formelle Ueberweiſung des Fonds an die Staatsſchulden
verwaltung nur durch ein beſonderes Geſetz wieder rückgängig
zu machen iſt Die Anſprüche der beteiligten Staatégläubiger
werden ungeſchmälert aufrechterhalten

Koloniales
Landrat v Uslar deſſen Urlaub verlängert worden iſt

Sot den Hamb Nachr zufolge ſeit einiger Zeit ſeine Tätigkeit
als Quellenfinder in den Süden der ſüdweſtafrikaniſchen Kolonie
verlegt Auf ſeine Angaben hin iſt bei dem bisher vollſtändig
waſſerloſen Kubub eine ſtarke Quelle erſchloſſen worden was

ur Verlängerung des Herrn v Uslar erteilten Regierungs
auftrages geführt hat Jm Norden des Schutzgebietes ſind durch
ſeine Vermittlung nach amtlicher Auskunft 27 Quellen gefunden

v 2

Auskand
Das ungariſche Abgeordnetenhaushat die Rekrutenvorlage für 1907 angenommen 9

e Ein Dolchattentat gegen Chriſtitſch
In Pera bei Konſtantinopel wurde gegen Geor riſtitſchtinen unchelichen Sohn König Milans von e ä u

jettentat verübt Der Doilchſtoß war unwirkſam da er durch
das Notizbuch Chriſtitſchs aufgefangen wurde Die Verletzung

rbedentend ſein Der Beweggrund zu der Tat iſt un
dekann

z Die Affäre Fehim Paſcha
beimen Polizei in Konſtantinopel deſſen Veſtrafung der deutſche
otſchafter wegen räuberiſcher Wegnahme einer in wiſchen

v Volko konſ gewählt mit 9279 gegen
weilen unter Pollzeiaufſicht
ſeine Truppe wurde aufgelöſt
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Halke und Umgegend
Halle 7 Februar

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und
Alterlumsverein

Jn der am Tienstag abgehaltenen Monatsverſammlung ſprach
Geh Regierungsrat Prof Dr Hertzberg über Die Schlacht
bei Preußiſch Eylaun am 7 und 8 Februar 1807
Die Behandlung dieſer Schlacht in der in den Bidungsanſtalten
gelehrten Geſchichte iſt meiſt ſehr oberflächlich ſie verdient aber
um ſo größere Beachtung als in ihr das Deutſchtum ſich das
erſte Mal wieder energiſcher aufraffte Geheimrat Hertzberg
ſchilderte zunächſt die Situation vor der Schlacht Das ganze
Reich wie es auf Friedrich Wilhelm II gekommen war war zer
trümmert Der junge Kaiſer von Rußland hatte ſich 1806 dazu
drängen laſſen der Pforte den Krieg zu erklären ſo daß er nur
mit einem Drittel ſeines organiſierten Heeres gegen Napoleon
zu Felde ziehen lonnte Während Friedrich Wilhelm III noch
mit den ruſſiſchen Führern und den Chefs der Zivilverwaltung
verhandelte um zu beraten wie die mancherlei Reformen durch
geführt werden ſollten trat ein milltäriſches Genie in die Er
ſcheinung das berufen ſein ſollte in das Geſchick Preußens
energiſch einzugreifen Scharnhorſt Die Schlacht bei
Preußiſch Eylaun war der erſte Kampf in dem dleſer große
Mann mit ſeinen Gedanken hat durchdringen können Der Winter
1806/07 war dem Feldzuge fehr nachteilig erſt unendliche Mengen
von Schnee und dann entſetzliches Tanwetter das alle Wege
grundlos machte Die Verpflegung der Armeen ließ damals ſehr
viel zu wünſchen übrig Das zrückſichtsloſe Requirieren der
Ruſſen ließ die Redenkart aufkommen Viel lieber den
Franzoſen endlich als Feind im Lande als den verbündeten
Ruſſen als Freund Das kleine preußiſche Heer
ſtand damals unter dem Vefehl des Generals von Leſtocq
und unter dem Oberkommando des ruſſiſchen Generals Graf
Bennigſen Die Franzoſen hatten inzwiſchen im Dezember
die Weichſel überſchritten Die Disziplin im franzöſiſchen Heere
war in dieſer Zeit in bedenklicher Weiſe erſchüttert Es ſollte
deshalb pauſiert werden aber der Marſchall Ney erfuhr daß
Königsberg nicht beſonders ſtark beſetzt ſei und von Tatendrang
beſeelt wollte er Königsberg durch einen Handſtreich überrumpeln
Die Preußen und Ruſſen hörten jedoch von dieſem Plane und
warfen ſich zwiſchen das franzöſiſche Heer Hierdurch gerieten die
ſeindlichen Armecen hart aneinander und bei Preußtziſch Eylau kam
es zu einem beftigen Zuſammenſtoß Der Redner ſchilderte
ſodann den Verlauf der Schlacht Am Morgen war eine ſchreck
liche Kälte aber auf beiden Seiten herrſchte größte Kampfesluſt
Während der Schlacht brach ein furchtbarer Schneeſturm los
Das benutzte der verwegene Augereau und drang ſtürmiſch
gegen die Ruſſen vor Als dann der Hſmmel wieder blaute ſah
ſich dieſes franzöſiſche Korps dicht vor den ruſſiſchen Geſchützen
aus denen alsbald ein mörderiſches Feuer auf die Franzoſen er
öffnet wurde das über 5000 Mann vernichtete Dann gelang es

aber dem franzöſiſchen General Davounſt den linken Flügel der
Ruſſen zu werfen und einzuſchließen Jnzwiſchen war das verhältnis
mäßig kleine preußiſche Korps unter Leſt o cq und dem damaligen
Oberſt Scharnhorſt auf dem Marſche von dem franz Marſchall
Ney ſo heftig angegriffen worden daß es erſt erheblich ver
ſpätet und in ſeiner Macht zerſplittert in die Schlocht eingreifen
lonnte doch noch zur rechten Zeit um den ein geſchloſſenen linken
Flügel der Ruſſen wieder herauszuhauen Als dann Ney kurz
vor Anbruch der Nacht noch eintraf und in die Schlacht
mit eingriff war es zu ſpät um noch eine nachhaltige
Wendung zugunſten der Franzoſen herbeizuführen Trotzdem
wurde bis in die ſpäte Nacht hinein wütend gekämpft
Am anderen Morgen ſind die Preußen und Ruſſen ohne
daß noch ein Schuß fiel abmarſchiert und es trat dann eine
große Ruhepauſe ein allgemeiner wenn auch nicht offiziell ver
einbarter Waffenſtillſtand ein Napoleons eigentlicher Plan die
ruſſiſche Armee vollſtändig zu vernichten war geſcheitert und
man würde bei einem anderen Feldherrn von einer verlorenen
Schlacht ſprechen Die Preußen haben in dem Kampfe 8 bis
900 Mann eingebüßt die Ruſſen mehr als 20,000 und die
Franzoſen über 26,000 Die Schlacht bei Preußiſch Eylau war
eine der mörderiſchſten der Geſchichte Für Preußens und
Deutſchlands Geſchichte war die Schlacht von größter Bebeutung
Zum erſten Male ſah man daß für Preußen die Sonne des

Glücks noch nicht unkergegangen war Man hatte neue Hoffnung
gewonnen die ſechs bis ſieben Jahre ſpäter in Erfüllung gehen

ſollte m T
m J
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el Halle 5 Februar
Eine

vorkommt
barbariſche Roheit wie ſie gottlob ſelten

ſo wurde heute in der Urteilsbegründung das Ver
halten des Bäckermeiſters Albert L in Bitterfeld gegen ſein vier

1 Oktober 1906 aus 1,167,008 M Effekten und 70 M 8 Pf in

Grohßeltern mütterlicherſeits

jähriges Söhnchen Kurt gekennzeichnet Das bedauernswert Kind
ſtammt bereits aus dem vorehelichen Leben ſeines liebevollen Eltern
pagres Es befand ſich erſt mehrere Jahre in der Pflege ſeiner

ehe es in das Haus ſeines Vaters
aufgenommen wurde Hier begann für den armen Kleinen
eine ſo fürchterliche Leidenszeit daß ſchließlich die
Mieter des Hauſes den Jammer nicht mehr mit
anſehen konnten ſondern Anzeige erſtatteten Derzärtliche Vater ſuchte heute freilich dieſe Anzeige lediglich
als Racheakt hinzuſtellen Die Mieter ſeien ihm bitter
böſe geworden weil er ſie in der Wiiete geſteigerthabe Doch redete das Atteſt des Arztes dem der Knabe auf
die Anzeige hin zur Unterſuchung übergeben worden war eine
nur allzu deutliche Sprache Der mediziniſche Sachverſtändige
konſtatierte Riſſe und Beulen am Kopf Zertrüm
merung des Naſenbeins Verletzung eines Schen
kels und derartige Zerprügelung des Geſäßes daß es wie ein
Gummikiſſen kniſterte wenn man mit der Hand darauf
drückte Dieſen kaum glaublichen Geſamtbefund illuſtrierten
dann die Zeugenausſagen der Hausbewohner noch durch folgende
Einzelheiten der Kopf des Kleinen ſei eigentlich nie heil
ſehen Da ſein Geſichthabeſtets grün und gelb aus

geſehen
gehalten habe der Vater nnausgeſetzt nach allerhand Gründen

zu Mißhandlungen geſucht Zeitweiſe habe der kleine Kerl krank
vor lauter Schlägen im Bett gelegen Sonſt aber habe er nur
dann ſchlafen und ausruhen oder gar ſpielen dürfen wenn der
geſtrenge Herr Vater ſelbjt im Belt ruhte Trotz ſeiner Jugend
habe der Knabe ſchon ſehr ſchwere Arbeiten verrichten müſſen

B ſich mit ſchweren Aſchenkaſten und Waſſereimern hernm
ſchleppen Die Mutter des Aermſten ſuchte heute das brutale Ge
baren des unnatürlichen Vaters damit zu entſchuldigen ihr Mann
ſel von Natur ſehr jähzornig ſie ſelbſt könne nur ſchwer gegen
ihn ankämpfen Das Schöffengericht in Bitterfeld hatte den
grauſamen Vater zu einer Gefänanisſtrafe von zwei Monaten
verurteilt Dieſe Strafe erſchien dem L aber noch viel zu hoch
und er hatte daher Berufung gegen ſie eingelegt Die Straf
kammer ſtellte ſich jedoch guf den Standpunkt der Staatsanwalt
ſchaft die ihrerſeits die Stroſe zu niedrig gefunden und deshalb
gleichfalls Berufung eingelegt hatte Die zwet Monate wurden
auf vier Monate erhöht Für derartige Miß handlungen

wieder freigegebenen deutſchen Schiffsladuug verlangt haite

Obwohl das arme Kind ſich artig ſauber und reinlich

Schneeweiß kam gleichfalls in Haft

wurde quf Berey des Sulkans eine Unterſuchung ein welen ſondern Monate lang ſortgeſetzt worden ſeien kön
geleitet die ſich auch auf die ſonſt von Fehim Paſcha ſeit langen Gefängnisſtrafe von zwei
Jahren begangenen Verbrechen erſtreckt Fehim Paſcha iſt einſt erachtet werden

in ſeinem Hauſe geſtellt worden t
L

onaten nicht als ausreichende Eyh
e

Leipzig 6 Febr Eine recht unangenehmenehmn n mußten die Erben des in der Wibnheiehen
wohnhaft geweſenen im Mai 1906 verſtorbenen Arztes
Schwarzkopf machen Während dieſer noch 1904 ſein Verms De
auf 285,000 M ſelbſt bezifferte ſtellte der mit der Regelung
Nachlaſſes betraute Rechtsanwolt feſt daß eine beträchtliche des
zahl Wertpapiere fehlten die noch kurz vor Ableben des
Schwarzkopf in deſſen Beſitz waren Sofort angeſtellte Nag
forſchungen ergaben daß dergleichen Papiere bei einem hie
Bankgeſchäft von einem Manne unter Annahme eines ſalſche
Namens kurz zuvor verkauft waren Jm Oktober unterm
dieſelbe Perſon abermals den Verſuch derartige Papiere
zwei hieſigen Banken unterzubringen wurde aber verhaftet um
als der Produktenhändler Karl Gaſch aus Wurzen feſtgeſtellt d
Unterſuchungen erwieſen dann daß die Schwiegertochter Gaſt
bis zum Tode des Dr Schwarzkopf bei dieſem bedienſtet war
die ſofort vorgenommenen Hausſuchungen förderten noch ſ
20,000 Mark Wertpapiere zutage Die verehelichte Gaſch gel

bleibt aber bei der V
hauptung ſie habe die Papiere von Dr Schwarzkopf als Geſchen
erhalten Jn der Hauptverhandlung die unter Ausſchluß de
Oeffentlichkeit erfolgte beſtätigte Gaſch die Angaben ſeine
Schwiegertochter mit dem Bemerken Dr Schwarzkopf habe ihn
gegenüber einmal geäußert das Mädchen ſolle es gut haben
dafür werde er ſorgen Seine Schwiegertochter habe ihm da
zweimal Päckchen mit Wertpapieren zum Anfheben übergeben uns
ſeine Bedenken mit der Bemerkung zerſtreut Dr Schwarzkop
habe ihr die Papiere geſchenkt Er mußte aber in der weiteren
Verhandlung zugeben datz er unter falſchen Namen zweime
Wertpapiere verkauft habe Das Geld ſollte ihm und ſeiner
Schwiegertochter eine ſichere Exiſtenz und ein ſorgenfreies Alter
ermöglichen Beide Angeklagte wurden zu je zwei Jahren Ge
fängnis und fünf Jahren Ehrverluſt verurteilt

3sr Jc vProvinzialnachrichten

s Nietieben 6 Febr Lehrerſtelle Erwiſchter
Frettierer Auf das Geſuch der hieſigen Gemeindever
tretung bei der Beſetzung der neu errichteten 9 Lehrerſtelle von
einer Lehrerin abzuſehen hat die Königl Regierung zu Merſe
burg entſchieden daß die Stelle am 1 April mit einem Lehrer
beſetzt werden ſoll Vom hieſigen Wachtmeiſter Genther
wurde heute beim Frettieren in dem Bruchfelde der Grube

Neuglück der Arbeiter Albert Damm von hier überraſcht und
ihm Frettchen und Fanggeräte abgenommen

s Lauchſtädt 6 Febr Einen recht noblen Schwieger
ſohn glaubte die Familie A hier zu bekommen Ein junger
Mann hatte ſich in die Familie als Bergingenieur eingeführt
und erregte durch feine enormen Geldausgaben berechtigtes Auf
ſehen Doch bald ſollten die Eltern die ſich um die Zukunft
ihrer Tochter ſchon den glänzendſten Hoffnungen hingaben arg
enttäuſcht werden Der Bergingenkeur wurde plötzlich ver
baftet und dem Amtsgefängnis zugeführt Wie die vorläufige
Unterſuchung ergab ſoll der junge Mann ein über ein Jahr
geſuchter aus einer Fürſorgeanſtalt entlaufener Zögling ſein
Wie er zu den Geldmitteln gekommen wird erſt die weitere
Unterſuchung ergeben

A Löbejün 6 Febr An Stelle des Bürgermeiſters
Ebveling, der am I April von ſeinem hieſigen Poſten zurück
tritt nachdem das Penſionsgeſuch ſeitens der Stadtverordneten
genehmigt wurde übernimmt bereits in dieſen Tagen Regierungs
referendar v Puttkamer kommiſſariſch die Leitung der
ſtäditſchen Amtsgeſchäfte und zwar ſo lange bis eine Neubefetzung
der Stelle erfolgt iſt

Naumburg 6 Febr Veruntreuungen Azetylen
exploſion Die Veruntreuungen des Schlachthoftaſſierers
Alt die ſo viel Aufſehen erregt haben treffen zu einem ſehr
erbheblichen Teile die Schlachtviehverſicherungs Geſellſchaft doch
kann das Kreisblatt zur Beruhigung der Mitalieder mitteilen
daß für ſie daraus keinerlei Nachteile zu befürchten ſind da für
den Fehlbetrag bereits Deckung geſichert iſt Jm Gaſthof zum
goldenen Raben in Wethau explodierte am Sonntag abend

die Azetylenanlage Von dem gewaltigen Druck wurde das Dach
des Keſſelhauſes arg beſchädigt und der gerade im vollen Gange
befindliche Maskenball erlitt eine unliebſame Störung Menſchen
ſind bei der Exploſion nicht zu Schaden gekommen Ueber die
Entſtehungsurſache iſt nichts bekannt

Eisleben 6 Febr Am hieſigen Lehrer Seminar
wurde am Montag und Dienstag die mündliche Entlaſſungs
prüfung vorgenommen Sämtliche Prüflinge 30 an der Zabl
beſtanden und wurden mit Ausnahme zweier über deren Ver
wendung das Schulkollegium beſtimmen wird der Regierung
zu Wierſeburg überwieſen

Cölleda 6 Febr San it ä tsrat
Ritter des Eiſernen Kreuzes iſt nach
ſtorben

Wittenberg 6 Febr Jm Eiſe eingebrochen Ein
Schlitten mit 2 Perſonen und 3 Pferden brach geſtern abend in
den Wieſen bei Pratau ſüdweſtlich vom Brückenkopf beim
Durchſtich ein Der Veſitzer Roch aus Friedrichſtadt und deſſen
Stiefſohn hatten bei Wörlitz Holz geſchlittet Als ſie nach
Hauſe fahren wollten und den näheren Weg über die Wieſen
einſchlugen verfehlten ſie den Weg und brachen plötzlich beim
Durchſtich ein Die Leute konnten ſich mit Hilfe eines Manves
der die Hilferufe hörte mit knapper Not retten auch ein Pferd
konnte aus dem Waſſer gezogen werden Halb erſtarrt kamen
die Leute an der Brückenkopf Kaſerne an von wo aus ihnen
ſowie den beiden anderen Pferden Hilfe gebracht wurde Es
gelang auch den angeſtrengten Bemühungen der Mannſchaften
der dortigen Kompagnie das eine Pferd lebend herauszuzichen
Das andere war bereits verendet

Heiligenſtadt 6 Febr Eiſenbahnunfall Geſtern
nacht entgleiſte auf der Halle Kaſſeler Bahn der von Halle nach
Kaſſel Frankſurt gbagefahrene Güterzug bei der Einfahrt in den
Bahnhof Bernterode ſo daß beide Gleiſe geſperrt waren
und die Perſonenzüge ſowohl wie die Schnellzüge nach Nord
hauſenHalle bezw Berlin und umgekehrt erhebliche zum Teil
2 a ſtündige Verſpätungen erlitten Bei der Entgleiſung iſt nur
Materialſchaden entſtanden Ein Hilfszug aus Nordhauſen war
ziemlich raſch an der Unfallſtelle eingetroffen und es wurden
alsbald mit vielen Arbeitern die Aufräumungsarbeiten auf
genommen Das zweite Gleis wurde im Laufe des Tages für
den Durchgangsverkehr wiede frei

Dr Gottloeber
längerem Leiden ge

Apolda 6 Febr Unglücksfalz Jn der Sandgaſſe
gingen geſtern nachmittag die beiden Pferde des Landwirts
Alfred Schuchardt aus Pfiffelbach mit dem Wagen durch Zwei
Mädchen des Hausmanns Strauder die auf der Straße ſpielten
wurden dabei überfahren Die fünfjährige Elſe ſtarb nach
wenigen Minuten Das dreijährige Mädchen wurde an der
Hand ſchwer verletzt

Pößneck 6 Febr Feuer brach heute nacht in der Flanell
fabrik von Sieger Schütze aus Große Gebäudekomplexe ſind
ausgebrannt Viele Maſchinen ſind vernichtet

Eiſenach 6 Febr Waſſerquelle Unweit Meibori
nördlich vom Hörſelberge werden Bohrnngen vorgenommen
Als man bei einer ſolchen Bohrung auf 27 Meter Tiefe gelangt
war brach eine mächtige Waſſerquelle hervor die das Tiefbau

barbariſchſter Art die außerdem ncht bloß vorübergehend ge wert und die benachbarten Grundſtücke überſchwemmte Nach
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heit zu vengeſſen

gnndiger Arbeſt gelang die Faſſung der Quelle und diepreiſe ja des Woſſers in die Neſſe Die aufſtrömende Menge
Alte 8000 Kubikmeter täglich

Kunſt und Wiſſenſchaft
Volksliedes Bei dem Empfange der ArbeitskomPflege Ige das Volksliederbuch ſür Männerchöre nahm der

wiſiger das erſte Exemplar des Liederbuches entgegen Der
verlieh dem Vorſitzenden der Kommiſſion Wirklichen

aiſer u J d 9Rat Frhrn v Liltencron die Brillanten zumGebeimehſerorden J Klaſſe mit Krone dem Profeſſor Felix
Zum dt und dem Verlagsbuchhändler Hinrichſen Leipzig

enorden 3 Klaſſe dem Profeſſor Friedländer demden r ſialprofeſſor BVotte dem Direktor der Singakademie
Zy umann dem Profeſſor Kretzſchmer und dem Muſik
Aretior Ferdinand Hummel den Roten Adlerorden 4 Klaſſe
dem Komponiſten Hega r Zürich und dem Chormeiſter
gremſer Wien ſein Bildnis

PVeredelnng der Studentenkunſt Unter dem Vorſitz des
Präſidenten der Zentraluelle für Gewerbe berieten Vertreter der
Proſeſſoren und der Studentenſchaft der Univerſität Tübingen

der Techniſchen Hochſchule Stut tgart ferner Künſtler
über den Plan einer Veredelung der Studentenkunſ
das heißt der kunſtgewerblichen Gegenſtände im Studentengebrauch
Ein alle deutſchen Hochſchulen umfaſſendes Preisausſchreiben
oll erlaſſen und eine Ausſtellung im Landesgewerbemuſenm

in Stutgartt veranſtaltet werden
Vom Mannheimer Hof und Nationaltheater Um den immer

wieder auftauchenden Gcerüchten von einer Kriſis an der
Mannheimer Bühne entgegenzutreten hat der Mannheimer
Stadtrat dem Jntendanten Dr Hagemann ein Ver
trauensvotum erteilt und erklärt daß er mit deſſen Amis
führung wohl zufrieden ſei

Profeſſor Hildebrand als Preisrichter Schon ſeit längerer
Zeit gehen in Münchener Künſtlerkreiſen in unmutigen Be
ſprechungen Behauptungen um daß Profeſſor Hildebrand
der bekannte Bildhauer bei plaſtiſchen und architektoniſchen
Preiskonkurrenzen als Preisrichter fungiere daß bei dieſen
Konkurrenzen ſein Schwiegerſohn und deſſen Gattin beide Bild
hauer als zuſammenarbeitende Konkurrenten beteiligt ſeien und
ſie die Preiſe davontrügen Die Korreſpondenz Hoffmann
veröffentlicht nun eine Erklärung dieſe Behauptungen ſeien
für Konkurrenzen ſoweit Denkmäler unter Zuſchußleiſtung aus
ſtaatlichen Kunſtfonds in Betracht kommen völlig unzutreffend
Es wird das dann für jeden einzelnen Fall dargetan Der erſte
Bürgermeiſter Geheimrat v Borſcht gibt eine gleiche Dar
ſtellung mit Bezug auf ſtädtiſche Konkurrenzen Teils übe
Profeſſor Hildebrand einen Protektionseinfluß nicht
ans teils könne er es gar nicht teils ſeien Konkurrenzen für
die ein ſolcher Einfluß behauptet werde noch gar nicht vergeben
teils ſeien die Angehörigen Hildebrands nicht wie behauptet
werde prämiiert worden

Eine Opernpremiere in Monte Carlo Jm Theater von
Monte Carlo hat eben Alfred Brunegaus neueſtes Werk
das zweiaktige lyriſche Muſikdramg Nais Micoulin ſeine
Uraufführung erlebt und einen ſtarken Erſolg davongetragen
Der Komponiſt hat dabet die gleichnamige Novelle Zolas mit
einigen für die Bühne nötigen Aenderungen als Unterlage ſeines
Textes benutzt Nais Micoulin eine provencaliſche Bauern
tochter hat ſich trotz der Drohungen ihres jähzornigen Vaters
einem jungen Städter in Liebe hingegeben Der Vater verſucht
es den Liebhaber zu ermorden wird aber durch das Dazwiſchen
treten Toines eines armen verwachſenen jungen Menjſchen der
Nais beimlich liebt an der Tat verhindert Jm zweiten Akte
der einige Zeit ſpäter ſpielt iſt der oberflächliche Liebhaber
Nais des Mädchens überdrüſſig geworden und im Beyriffe nach
Marſeille zu gehen Der haßerſüllte Vater hat eine Reihe An
ſchläge gegen den Verführer gemacht die alle durch Toines
Jntervention ſcheiterten Sein letzter Plan iſt den Liebhaber
zu einem Fiſchzug einzuladen ihn dann zu ertränken und den
Glauben zu erwecken daß ein Unglück geſchehen ſei Toine
erwartet das Mädchen das längſt ſpürt wie der Geliebte ihrer
müde geworden Sie kämpft lange dann als letzten Verſuch
den Ungetreuen zurückzugewinnen enthüllt ſie ihm die Gefahr
Der Liebhaber bleibt kühl und ungerührt und ſchickt ſich au zu
gehen Da übermannt der Zorn die Verlaſſene in wilder
Erregung ſtößt ſie den Betrüger von dem Felſen ins Meer
Toine eilt herbei ſeine Liebe wird ihr helfſen die Vergangen

Die Muſik illuſtriert in feſſelnder Weiſe die
einzelnen Phaſen des Werkes und die Perſonen die Motive
ſind ſtark und charakteriſtiſch und die Orcheſtration wird als klar

und

ehrlich und klangvoll gerühmt Jnsbeſondere die lyriſchen
Partien und ver ergreifend geſtaltete muſikaliſche Uebergan
von dem Liebesfrohmut des erſten Ak es zu dem Schmerz
und die Trauer des Abſchluſſes hinterließen tiefe Eindrücke

Amerikaniſche Millionen Stiftungen Man berichtet aus New
York Das Polytechniſche Jnſtitut in Troy in New Jerſey iſt
ſoeben mit einer großartigen Spende bedacht worden Wers
Ruſſell Sage deren verſtorbener Mann über zehn Jahre
lang dem Jnſtitut als Kurator vorgeſtanden hat und deren Neffe
dort promovierte überwies der Anſtalt vier Millionen Mark
Es wird vermutet daß die Summe zur Errichtung einen
Ruſſell Sage Schule für Maſchinen und Elektrizitätstechnik ver
wendet werden wird Eine weitere Spende von einer Million
Mark hat WMirs Ruſſell Sage dem Jnternationalen Komitee der
Vereinigung chriſtlicher junger Männer überwieſen und weitere
400,000 M der Emma Willard School von Troy an der ſie
ſelbſt ihr Schlußexamen beſtanden hat

p Hochſchulnachrichten Der Profeſſor der Zabhnheilkunde an
der Univerſität München Dr Walthoff erhielt einen Ruf
als Leiter der zahnärztlichen Univerſitätsanſtalt Leipzig
Jn der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Straßburg
hat ſich Dr M Wundt aus Leipzig für Philoſophie nieder
gelaſſen

ch Bühnenchronik Blumenthals Luſtſpiel Das Glas
hauns wurde im Deutſchen Schanuſpielhauſe zu Hamburg
mit Erfolg gegeben Der lockende Dämon eine dra
matiſche Ballade von Julins Berſt l fand bei der Uraufführung
in Bielefeld Beifall Mox Felmy der lyriſche Tenor
des Theater des Weſtens in Berlin iſt nach erfolgreichem
Gaſtſpiel am Münchener Hoftheater auf eine Reihe von
Jahren feſt engagiert worden Das Berliner Figaro
theater kündigt an Anfang nächſter Woche findet eine Auf
führung von Dramen Paul Scheerbarts als Sonder
nachtvorſtellung um 12 Uhr nachts ſtatt, da die üblichen
Matineeſtunden der ungewöhnlichen Stimmung dieſer poin
tilliſtiſchen Dramatik nicht günſtig ſind

r Kleine Mitteilungen Julius Norden Haſſelblatt der
Berliner Schriftſteller iſt im Alter von 58 Jahren an den Folgen
einer Operation in Berlin geſtorben Die muſikwiſſenſchaft
lichen Bücher und die Muſikalien mit Ausnahme der Chor
ſtimmen aus dem Nachlaß des verſtorbenen Geſangsmeiſters
Prof Stockhauſen in Frankfurt a M ſind in den Beſitz der
Buchhandlung von Leo Liepmannsſohn in Berlin üdergegangen

e e

Vermiſchtes
Ler Kaiſer von einem Schueeball getroſfen Am Brandenburger
or in Berlin war ein Automobil die Ztielſcheibe für Schnee

bälle Dabei flog ein Schneeball dem Kaſſer als er im offenen
Wagen durch das Brandenburger Tor fuhr direkt ins Geſicht
Der Kaiſer lachte und drohte den unvorſichtigen Werfern mit

Marine abgehalten

den Fingern Die Jungens machten ſich nalurltch etwas er
ſchrocken aus dem Staube

Großer Bankbetrug Das Berliner Tageblalt meldet daß
am Sonnabend abend eine große Bank in der Behrenſtraße in
Berlin einem von langer Hand vorbereiteten Vankbetrug zum
Opfer gefallen iſt Von der Kommerzbank in Warſchau lief bei
ihr der Auftrag ein einem im Savoyhbotel ſich anfhaltenden
Gutsbeſitzer Felix v Jezcorowski 50,000 M auszuzahlen Dos
Geld gelangte durch den Kaſſenboten in dem angegebenen Hotel
auch tatſächlich zur Zahlung nachdem der Empfänger ſich durch
einen Paß und ein mit dem Ueberweiſungsauftrag gleich
lautendes Schreiben legitimiert hatte Der angebliche Jezco
rowski kaufte dann ein Automobil zahlte auf dasſelbe 200 M
an nnd verſchwand unter Zurücklaſſung eines Koffers welcher
nur ſchmutzige und ungezeichnete Wäſche enthält Wie die
Berliner Vank bei der Kommerzbank in Warſchau feſtgeſtellt hat
war der Zahlungsauftrag gefälſcht Die geſchädigte Berliner
Bank hat auf die Ergreifung des Betrügers eine Belohnung
von 2000 M ausgeſetzt

Mord aus verſchmähter Liebe Ein furchtbarer Mord wurde
in WMoerlenbach bei Waldmichelbach im Odenwald von cinem
60 Jahre alten Manne verübt Der Täter ein Landwirt
Witwer und Vater von zwei verheirateten Kindern einer Tochter
und einem Sohn unterhielt ſchon ſeit Jahren ein Verhältnis
mit der unverheirateten 29 jährigen Margarete Dörrſam Jhre
Zuſammenkünfte hatten die beiden in der Regel bei dem Milch
händler Wagner Jn der letzten Zeit jedoch verſchmähte die
TDörrſam den weiteren Verkehr mit dem alten Mann weigerte
ſich ihn zu heiraten und gab ihm überhaupt ihren Abſchen zu
erkennen Nun überfiel bei einer am Montag abend ſlattgehabten
Zuſammenkunft der Landwirt ſeine Geliebte und brachte ihr zwei
wuchtige Stiche mit einem Dolchmeſſer bei das er am Tage
vorher in Weinheim gekauft hatte Die Stiche gingen in den
Rücken und führten den ſofortigen Tod der Törrſam herbei Der
Täter wurde nach vollbrachter Tat flüchtig und hat keine weſent
lichen Spuren hinterlaſſen

Teppiche aus Papier Eine bekannte und renommierte Teppich
fabrik bei Reichenberg in Böhmen hat ein Verfahren entdeckt
Teppiche aus Papier herzuſtellen Die Teppiche die unter dem
Namen Xylo Teppiche auf den Markt kommen werden in den
gleichen Farben und Muſtern hergeſtellt wie andere Teppiche
haben dieſen gegenüber aber den Vorteil daß ſie gewaſchen
werden können und ſo gut wie keinen Staub aufnehmen

Feuersbrunſt in Finme Der Elevator in Firma iſt mit be
dentenden Getreidevorräten vollſtändig niedergebranut Ein
engliſcher und ein ungariſcher Dampfer die in der Nähe des
Elevators verankert waren mußten auf das offene Meer bugſiert
werden Der Ausbruch des Feuers iſt durch Kurzſchluß einer
elektriſchen Leitung verurſacht worden

Explofion Jn Stevenston Schottland ereignete ſich am
4 Februar d J eine ſchwere Exploſion auf einem Hügel wo
Nitroglycerin fabriziert wird Der Knall wurde in allen Städten
in Avrſhirc vernommen Jn einer Stadt brach eine Panik aus
Alles ſtürzte nach der Unglücksſtelle Mehrere Perſonen wurden
getötet oder verletzt

Tetzte Anchrichten und Telegramme

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 7 Februar Die Meldungen aus Odeſſa über

offene Schlachten die vor den Augen der Polizei von der
ſog Weißen Garde des Verbandes des ruſſiſchen Volkes fried
lichen Bürgern auf der Straße geliefert wurden laſſen alles
hinter ſich was bisher darüber bekannt geweſen iſt Die Aus
jchreitungen haben eingeſtandenermaßen den Zweck oppoſitionelle
Wähler einzuſchüchtern und zur Wahlenthaltung zu zwingen
General Kaulbars gibt auf Beſchwerden die ſtereotype Ant
wort Wenn Sie uir die Schuldigen hierher bringen werde
ich ſie zur Verantwortung ziehen Die Erfüllung dieſer Be
dingung iſt aber unmöglich da die Polizei die Mitglieder des
Verbandes des ruſſiſchen Volks ziemlich unverhohlen in Schutz
nimmt

Berlin 7 Febr Die Poſt meldet der Zentralausſchuß der
deutſchen Jnduſtriellen habe anläßlich des glücklichen Ausſalls
der Reichetagswahlen ein Glückwunſchtelegramm an der
Reichskanzler gerichtet und daran die Verſicherung geknüpft
daß der Zentralverband es als eine ſeiner ernſteſten Pflichten
anſehe den Reichskanzler wie bisher ſo auch künftighin im
Kampfe gegen die Sozialdemokratie mit aller Kraft zu unter
flützen

Hamburg 7 Febr Die Bürgerſchaft hat debattelos den
Senatsantrag angenommen 10,000 Mark ſür die bei der
Redener Grubenkataſtrophe Geſchädigten zu bewilligen

Breslanu 7 Febr Das Landgericht hat die Eröffnung des
Hauptverfahrens wegen Verrufserklärung gegen den Leiter
des Schleſiſchen Jnduſtriellenverbandes Regierungsrat Glaſenapp
und Genoſſen abgelehnt die begangen ſein ſollte durch eine
Mahſſenausſperrnng der Breslauer Metallarbeiter die zu
dem bekannten Krawall am Striegauer Platz führte

Gneſen 7 Febr Jnſolge Einatmens von Kohlengas er
ſtickten in Gr Slansk der Arbeiter Vaſſa und ſeine Frau an
ihrem Hochzeitstage ebenſo kamen zwei Kinder um

Nürnberg 6 Febr Das Schwurgericht verurteilte den Re
dolteur des hieſigen ſozialdemokratiſchen Blattes zu einer
Woche Gefängnis weil das Blatt mitgeteilt hatte ein Schöffe
habe während der Verhandlung über ein Streitvergehen ge
ſchlafen

Karlsruhe 7 Febr Der Karlsruber Ztg zufolge zeichneten
der Großherzog und die Großherzogin von Baden ſowie
der badiſche Erbgroßherzog und die Erbaroßherzogin gemeinfam
1000 Mark für die Hinterbliebenen der Opfer von Reden

Wien 7 Febr Die Ausſchreibung der Neuwahlen für
Abgeordnetenhaus nach der nenen Reichsratswahlordnung ſoll
Mitte Februar erfolgen Die Wahlen ſelbſt ſind für die erſte
Hälfte des Mai in Ausſicht genommen

Wien 7 Febr Jm nächſten Jahre wird hier eine Aus
ſtellung unter dem Titel Kaiſer Jubiläums Aus
ſtellung Wien 1908 mit dem Untertitel Allgemeine
Oeſterr Ausſtellung und internationale Ausſtellung für Armee

Paris 7 Febr Bei dem Präſidenten Fallidres fand geſtern
zu Ehren des Königs und der Königin von Eng
land ein Frühſtück ſtatt an dem ſämtliche Miniſter teil
nahmen

Cannes 7 Febr Frau Coſima Wagner iſt mit ihrem
Sohne hier zu mehrwöchigem Aufenthalt eingetroffen

eee W
n Leltung Otto Sonne

Verankwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
ſux den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinjialnachrichten
Albert Herling ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänulich in
Palle g S

Dieſe Rummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe unck Verkehr

Berg werkeverleihungen Vom Oberbergamt Halle a S wurden
verliehen jo ein Normaiteld dem A Seha a tthausensehen
Bankverein zu Köln a Rh und der Internationalen Bohbr
gesellsebatt zu Erkelenz unter dem Namen Angersdort I in den
Gemarkungen Angersdorf Passendorf Kgl Forst Schkeuditz Raben
insel und Halle a der Gewerksebaſt Burbach in Magde
burg unter dem Namen Gott mit uns XXXVI ein Normalfeld in den
Gemarkungen Ummendorf Gutsbezirk Eilsleben und Ovelgünne Guts
bezirk und dem Stadtrat Heinrieb Lapp in Charlottenburg unter
dem Namen Gute Hoffnung VI ein Normalfeld in den Gemarkungen
Deesdorf Adersleben und Wegeleben zämtlich zur Gewinnung von
Steinsalz etc

Hallesche Strassenbahn Das àabgelauſene Geschäſtsjabhr hat
wiederum bedeutend bessero Ergebnisso gezeitigt wie das Vorjahr Die
Vahrgeldeinnahmen weisen eine wesentliche Steigerung aut und zwar
um 34,628 853 das sind 8,45 Proz Es wurden vereinnahmt
144,106 57 gegen 409,477 74 M im Jabre 1905 Die Gesamt
Einnahme beläuft sich auf 454,280 78 A und die Gesamt Ausgabe auf
266,04 26 M sodass sich ein Ueberschuss ergibt von 188,235 52 M
Hiervon ist in Abzug zu bringen Die planmässige Rückstellung in das
Bahnkörper Konzessions Erwerb und Anlage Amortisations Konto mit
24,000 mithin verbleiben 164,235 52 M Für diesen Betrag wird
tolgende Verwendung vorgeschlagen Rüeckstellung in den Erneuerungs
tonds 46,000 Ueberweisung in den gesetzlichen Reservetonds
8211 78 Tantieme an den Vorstand 1546 87 AI 4 Proz Dividende
von 1,250,000 M Aktienkapital 50,000 Gewinnanteil an den Auf
sichtsrat 2,923 84 AI 4 Proz Superdividende an die Aktionäre
53,125 Vortrag auf neue Rechnung 2,428 03 II

Die im vorigen Berichte erwähnten 8 neuen Anbängewagen win
gerichtet für Sommer und Winterbetrieb sind seit dem Vrühbjahre 19065
im Betrieb und haben sich gut bewährt Dafür sind 8 altes Anhänge
Wagen ausrangiert und verkauft so dass der Wagenpark wie im Vor
jahr aus 34 Motor und 23 Anhbängewagen besteht Die Gesamtzahl
der beförderton Personen beliet sich auf 4,583,004 gegen 4,212 997
im Vorjahre Die Grundstücke in der Klosterstrasse 4/5 wurden an
die Stadtgemeinde Halle für 150,000 Mark verkauft der üder den
Buchwert hinaus erzielt Betrag ist dem Gewinn und Verlust Konto
gut geschrieben Das Konto Korrent Konto weist 80,613 darunter
als Hauptschuldnerin dio Stadtgemeinde Halle mit dem nach Ueber
nahme der Hypothekenschuld bleibenden Kaufpreiss für Kloster
strasse 4/5 mit 80,000 M nach Das Teilschuldverschreibungs Konto
hat sich durch Auslosung von 28,000 Mark Teilschuldverschreibungen
um dieseon Betrag verringert Dem Bahnkörper Konzessions Erwerb
und Anlage Amortisations Konto wurden an Zinsen und Kurs
gewinn 4777 Mark an Lapital 24,000 Mark 2ugesehrieben
Dem Erneuerungstonds Konto wurden für zahlreiche Erneuerungen
49,310,50 M entnomwen und dagegen am Sehlusse dee Jahres wieder
zugeführt 46,000 sowie die am Sechlusse dieses Berichtes erwähnten
5430,13 so dass der Gesamtbetrag sich aut 127,364,21 M stellt
Aut dem Konto Korrent Konto 23,893 AI ist Hauptgläubigerin die
Stadtgemeinde Halle
einnahme 17,764,26 A An die Stadtgemeinde Halle sind tür das
Rechnungsjahr 1906 entrichtet bezw noch zu zahlen 28,775 J
Dieser Betrag setzt sich zusammen aus der Abgabe von der Vahrgeld
einnahme sovie aus Beiträgen zur Ptiasterunterhaltung und Neu
pflasterungen Dem Geschättsberichto ist ein Abäruck des im
/ahre 1902 aufgestellten Tilgungsplanes tür das Bahnkorper
Konzessions Erwerb und Anlage Amortisations Konto angetügt Im
Laute der Jahre wurde diesem Konto ein Betrag von 5430,13 M wehr
als planwässig zugetührt Diess Suwme ist dem Erneuerung fonds
überwiesen worden

Die Aktiengesellschaft Kaliwerke TFriedrichshall teilt mit daß
die Strecke im Hartsalzlager weitere 13 m aufgefahren ist Somit
seien bis jetzt 41,5 m erschlossen Das geförderte Salz der letzten
13 m enthalte durchschnittlich 20,2 Proz KCL

Die Likörfabrik Hermann Meyer Co in Berlin die 450
Niederlagen unterhält ist in eine Aktiengesellschaft umgewandelt
worden Das Kapital beträgt 2 Mill b

Dividenden für 1906 Verwaltungsseitig werden vorgeschlagen
Russische Bank für auswärtigen Handel 10 9 Proz Zwickauer
Kammgarnspinnerei 15 109 Proz Baumwollspinnerei Zwickau
12 10 Proz Allgemeine österreichische Elektrizitätsgesellschaft
wieder 7 Proz Hamburger Zentralbank 7 Proz Kammgarn
spinnerei zu Leipzig 12 10 Proz bei 96,000 33,836 Al Vortrag
für den projektierten Neubau NMitteldeutsehe Gummiwars nfabrik
Louis Peter s Proz Bank für Grundbesitz in Dresden nur
t Vroz Infolge der andauernd schlechten Lage des Dresdener
Grundstücksmarktes ist die Dividende in den letzten drei Jahren
bereits von 8 auf 6 und 5 Iroz zurückgegangen

io de daneiro 5 Febr Wechsel auf London 15 2

Zahlungs ERinstellungen
à èhJ e r h Amts S s 27 3Namen Wohnort gericht z z S

Gasthofbes Joh Ernst
Holtzsch Bautzen Bäautzen 2 1 3 23 2

Hdlges Vaulllierrmann
u Götze vertr durch
cdlie Kflte Paul Robert
Herrmann u Klemens
Oswald Götze Dresden Dresden 2 23 2 3 3

Kestaurat u Geschirr
halter Wilh scherer Eisenach Eisenach 31 1 3 28 2 21 3

Rentier Max Schröder Görlitz Görlitz 30 1 20 3 25 2 4
Fa G Rannenberg u
Inh Albert Decker Hannover Hannover 2 115 3 25 2 22 2

Nachirage und Angebot Freise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Lesen 6 Februar

e rin GrieiAlexandershall 8050 8200 Iohenzollern
Geld Briet

6450 6556
Beienrode 70601 7200 Hugo 19251 2000
henthe Aktien 3590 3990 Johannashall 4650urbaeh 18,0 o 12 2501 Justus I 8400 s8600
Carlsfund 86060 té75 Kaiseroda 7850 SoCecilienhall 200 Ludwigshall 1009 105090besdemona 4850 Neustabfurt 17,700 18 100beutsehland 47501 o Boland 13201 l169Friedrichshall 105960 10890 Konnenberg Akt 18590 18895
Glückauf Sondersh 17,650 18 100 Rothenberg 2650 27090
Günthershatl 4909 4950 Salzdeitfurt Kaliw A 23390 237
lIIaunov Kali Akt 7120 760 Schieferkaute 1050 1125
lansa 2625 2670 Siegfried 2600 2700Matiorkf 400 igmundshall 23390 23790tleldburg 6990 7000 Teutonia Aktien 20090 20290
Heldrungen 1825 1875 Wilhelmshall 13,790 13,906
Hohentfels, 68400 8600 Wintershall 12,750 12,900

Viehmärkte
Berlin 6 Febr Städtiseher sehlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 350 Rinder 2282 Kälber 700 Schafe 14,888
sehweine Bezahlt wurden für 100 Vld oder 50 kg Sehlachtgewieht
Alark bezw für 1 Pfd in Pſg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilehmast u beste Saugkäiber 90 93 2 mittlere Mlastkälber

und gute Saugkälber s1 86 2 geringe Saugkälber 60 71 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Sehate I Mastlämmer
und jüvgere Aasthamme 76 80 2 ältere Masthammel 70 74
3 mähig genährte Hammel u Schate Merzschate 60 66 Schweine
Man zahlt für 100 Pfd lebend oder 50 kg mit 20pro Taraabausg
volltleiseho kernige delweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höehstens 14 Jahr alt b68 tfleischige Schweine 55 67 gering ent
wiekelte 51 54 Sauen 54 JVom Rinderauttrieb blieben nur wenig Stück un verkauft Der
Kälberhandel gestaltete sich ruhbig Bei den Sohaten fand der
Vorhandene Bestand Absatz Der Sehweinemarkt verlief ziemlich
glatt und wurde geräumt Ausgesuehte Schweine brachten Preise
über Notiez

ſür die ihr zustehende Abgabe der Fabrgeld
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4 Waroen und Produxtenberiohte 3
Geſreide Mühlen EKrzeugnisse usw

6 Febr Frühmarkt ſamtlich festgestellto PreiseBerlinWeizen inländ 179 181,60
Gerste inländ Futtergerste mittel un

172 russische und Donau leichte 135 139 alles ab Bahn u frei
Wagen Halter märk meekl
175 182 mittel 169 174 gering 165 168
mittel u gering russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen NMais
abfallender runder 143,00 146,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländische Futterware mittel 162 174
eine und Taubenerbsen

Weizenmehl 00 22,76 26,90 Roggen
Weizenkleie 10,70 11,40 Roggen

Bahn und frei Wagen
mehl o und 1 21,70 23,80
Kleie 11 10 11,60 ab Mühle

IIamburg 6 Febr
176 183 Koggen fest meck
cif 9 Pud 10/15 Febr 120,00 Bl
116,60 Hakter

Antwerpen 6 Febr
Gerste kest

New ork
85 vorige Notierung 837,s
845 Juli 85l 4 84dept deu l 3,25 3,20
Chicago C Febr Telegr

79 777/8 Mais Dlai 47 465

Knrtoſlelmehl ond Stärke
KartoffelmehlBerlin 6 FebrFeuehte Stärke 9,00

Magdeburg

Weizen fest

fest holst u meecklenb
Americ mixed eit per Jan 93,50 La Plata eit April Mai 97,50

Weizen stetig Mais stetig Hater stetig

6 Febr Telegr Roter Winterweizen

Mais Mai 54

6 Febr Kartokfelstärke und Mehl 17,25 17,50

Roggen inländ 166 167,60 N
gering 142 160 gute 161

enb pomm posen schles fein
russischer und Donau

amer mixed guter 142,00 144 00

kleine Kocherbsen ab

mecklenb u ostholstein
lenb u altmärk 162 167 russ
Gerste fest südruss cit Eebr

176 2 Mais ruhig

Loco
dlärz Mai 8571
53 Juli 6324 53 /6

Getreidefracht 14 12
Weizen Mai 79 772/8 Juli

Weizen

und Stärke 17,00 17,50

Zucker
Magdeburg 6 Febr Der Zuckermarkt verkehrte an der

Abendbörse in fester Tendenz bei kleinem Geschäft angeregt durch
freundlicheres London Kurse gewannen gegen Mittag 15 20 Pfg

Hamburg 6 Febr uachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
Basis 88 Rendement neue Usance frei an bord Lamburg poer
Febr 17,60 März 17,80 Mai 18,05 Aug 18,35 Okt 18,16 Dez I8,05
Ptetig

London 6 Pevbr 9690 Javazucker ruhig loco 10 sh 0
oh Rübenzucker stetig loco 8 sh S d

pis 22,75 Weiber Znoker fest

25 Mai Aug 266 Okt Dez 27

Hamburg 6 Febr
uhig

Uamburg
Amstordam
Havre

6 Febr
6 Febr

Nordhausen
bis 60,25 46 o Vol für 100 kg
Januar Alai 1907

Knſftee
6 Uhr

Kaffee stetig

per Lieferung Januar September

mmaaaaaaeeaeaÄT

Kaffee good average Santos
er März 32,26 Gd Mai 32,75 Gd Sept 53,60 Gd Dez 33,75 Gd

men

Umsatz 3000 Sack
Java Kaffee good ordinary 31,00

6 Febr Schlußbericht Kaffee good averago Santos
März 39,76 Mai 40,00 Sept 40,60 Dez 41,00 stetig

Spiritus,
6 Febr Branntwein 40 Vol für 100 kg 59,25

66,25 67,25 per loco Januar und
1907

Paris Febr Rohzueker ruhig 88 90 neue Kondſtfon 22,50 Amerikanfsobe
No 3 kär 100 kg Febr 25 März Febr März 5,63

London 65 Febr

Hamburg
London
Amsterdam
London

25 P

J 3 Mon 1085 5 Zinn

Glasgow
warrants 56 sh 11 d

er

6 Febr
6 Febr

6 Febr

ai 5,69 Mai
ordinary Lieferungen etetig re

rig April 5,61 Aprii gerJuni Juli 5,56 Juſi August 5,53 August September 6
Oktober 5,44 Oktober November 6,40

Chemische Frodnkte

67
Juni s z17 Sepiember

Chilisalp ord 11 h 3 raft 12 h 3 d
Metniie

6 Febr

stetig

Silber 94 50 Br 94,00 G
Silber 31 16

Bankazinn 115,75
Schluß Chilikupter stetig 1072 ILstr

Straits 193 3 Mon 192 u
span 19 engl 197/6 Zink willig gewöhnl Marke 257/8

6 Febr Vormittag Roheisen Mixe

Blei matt
spez 26d numbers

teurer per Lieferung Juni Sept 1907 75 Pl teurer ohne ba ab Glasgow 6 Febr Schluß Roheisen Mixed number

Hrennerei warrants Middelsborough 67 sh d rHamburg 6 Febr Spiritus fest Febr 19,00 Febr März
19,00 G März April 19,00 G

Paris 6 Febr Spiritus ruhig Febr 40,25 März 40,75 Mai Vaerrßn bedeutet Ober voter Full

Aug 42,00 Sept Dez 38,25 Saale ung Unsetrat reetrolenm Artern Brückenpegel 5 Febr 0,84 6 Febr 0,82 WHamburg 6 Febr Petroleum stetig Stand white loco 6,80 Weitenfels Oberpegel 2,52 562 JAntwerpen 6 Febr Sechluß Raffiniertes Type weiß loco do Unierpegoei 0,74 0,74
20,50 bzB Febr 20,50 März 20,75 April Mai 20 6 B Stetig Trotha 6 7 rNew Vork 6 Febr Telegr Petroleum Standard white in Alsleben Oberpegel 5 2,68 6 2 2,54 4
New Vork 7,75 in Philadelphia 7,70 Refined in Cases 10,25 Credit do Unterpegol 2,00 2,04 4
Balances at Oil City 1,58 t wozei 7 1,60 4 be aalbe erpegel 361Olunnten Ole Fettwaren do net pegei 4 u 2 2Bremen 6 Febr Schmalz fest ok u Firki t502 Pl in Döppeileimern 51 i P t Loko Tube u Firkins Her Wasserstand von Trotha helindet sich im Abendblatte

Hlamburg 6 Febr Räböl ruhig verzollt 68,00Köln 6 Febr hühöl loco 6960 da 64 50 L h AhAntwerpen 6 Febr Schmaiz per Febr 120,25 T Tebr TWurusl Febr Jraſſſ V uenParis Febr dehlußbericht Rüböl fest Febr 7900 Budweis 5 002 ſFTorgau 011
März 72,25 März April 70,00 Mai Aug 64 25 hrag 181 141 Wittenberg i 1,90 10New Lork 6 Febr Telegr Schmalz Western steam 10,25 Junghunzlan 10 3 3 Kovlau 41,37 3Rohe und Brothers 10,35 ann 10 lnarby 4 74 6Ohicago 6 Febr Telegr Schmalz Mai 10,07 Juli 10,10 ardubita 0,55 10 Magdeburg 1,44 6

wone Banmwoelſſe e eBrem en 6 Febr haumwolle ruhig Upl midäl loco 55 Leitmeritz 4602 2 ömitz et 5 300 23
Liverpool 6 Febr Schluß h aum wolle Umsatz 12000 Außig 6 0,62 29 PLauenburg 6 1,97davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz etetig Dresden 111 2 l

Oesterr einhtl Rente 4 99,100 o S XXV unxk 14 4 100 50be0 Industrie Akten ohbüäüonen von Ind Ges ſGewerkseoh D KS T 14 D Kaiser 433 Portug Anl III Spee froo 13 200 W 4 101 o rer 17 J 4Berliner Börse unt Anl v v 4 o 37 Sr i v00 Akt Bauver Passage 5 125,500 Akt Ges f Anil Favr 4 103 2560 n W r 101 4 98,2506 Februar do do v 1905 4 91 7502 o 8 XXIV unic 12 /2 95,3062 Albert Ohem Werke 19 407,756 do do 4/2 104,608 Hamb Amerik Pakt 4 100,708Rnss Aneine v 13051 4 52 o 32 K un c Ia 59 606 iteld Gron Papierk 9 1I145 90026 Algem Elektr Ges 4 89,002 do do /2 102 406
Brgänzung zu den telephon o 7 1890 11 1 600 do Kl Obl r 4 02 so Anaburger Stelngut 12 198 108 do do 499,60 ba Harpener conv 1892 4 100 258

Meldungen im gestr Abendblatt Cone 6026u jor 4 45 i 13 33/,100 006 rebimedes T 189,3062 Anhalt Kohlenwerke 4 250 do unk 07 4 100 408
S do conv Obligat 3 73,25 o do IV n 12 Arenberg Bergbau 35 774,000 Rerl Elektr Werke 4 lartm Masechinenu gat 3 dert do do III unk 12 /2 97,20 h Balcke Telleringé c t IIeli 21an le Schwed St R A v 04 3 Rn W B c s g 4 l100 700 a r o re e 45 do unk 06 4 190 40br e /2 68 800anke Die ont reren re 50 zerlin Bau kroo 281 do do unk 07 /2 100,5007 g03B A 4 D D 3 94,506 j 7Berlin Weehsel Lombard 7 r a u 4320 S 5 v 4 roten er Vnionbrauerei 6 122,250 Braunsehw Kohlen 103,800 llöehster Parbw 2 103 50s

o eine 4/2 98,25 do S W do Bock Br cv u n 8 142 0002 7ij IIohenfels Gew 5 163 256260Amsterdam s Brüssel 4 Buen Air do 500 4 90,758 Sächs Boden Credit t Buderus Fisenwerke 4 Hoo sosj 1 n Kopen a 22 wir do Spand Berg Br 7 153 So Burb J 6 li0 Gebr Körting 4 102 400Italien VIlätze b p n 10 ach Gewerkseh 3,40 dhagen 6 Lissabon 4 do do 100 I a 93 258 8 III 4 e do Königst Br 7 119 75 Gharlott Wasserw 4 99 505 Xrupp Gussstahl 4 01 006L ovdon 5 NMagrid a Lissab do v 86 3000 486,90d2 do S IV unk b 1910 4 2,008 do Pfefferberg Br 14 225 10 Gontinentalo do 4/2162 don aurahütte 100,00de
o i 7 Wien Stadt Anl v 98 4 100 00b28 do S II unk b 1908 3 97,006 e I udVaris 3 Petersburg und pg I 3 Bernburger Masech 141,254 Dannenbaum 99,408 I udw ILöwe Co 4 100 008Warschau 7/2 Sehwed ohwed IIyp Pldbr zohwarz u V 00 o00 lraunk u Brik Ind 12 206,25 Dessauer Gas 4/2 107 008 Naphtha Gold Anl Ae 97 800Plätze 6 Nor w Plätze b Füpav do S VI un in tot ooe Breslauer Olfabrik O do 1892 42 106,508 Neue Bod Ges 4 9062Schweiz 5 Wien A4l do do rückz 103/2 4 o S In l 5l 96500 do Spritfabrik 16 252,750 do 1895 to2 so o o 3/2 92 00n t e I Boden Grete reuer Alasen Pabr 8 122 o05 Peutseh Ail Tor Ges 100 10 r n rem ngar Spark Pf IV 2 S Caroline b Offleben 20 375 00 b i i i/2 102 o do 1 99 80ddo do I II 4 9,909 S kündb e Charlottb Waeserw 15 429 00d r t le e do 1902 4 39,802

Geldaorten und Banknoten Zgrſetta 100 Tireſtr Mpst ſ 28 000 r v v e Consol Marie Br W 5 113 00 Honnersmareichütte Zu 96 908 Obersechl Fisenb B 4 100,000
r rn C Freihurg 15 Fr r 40,5002 ar V an 516 wo 3 G ontin Elektr Nrbg 0 60758 Hortmund Union 5 112008 do Fisen Ind 4 335,008

Müna unten pr vt Oest 1868 Kredit kr J 2 r r y 0,6 Delmenh Linoleum 20 262,75d2 d d J 102 00bes Rombacher Hüttenw 4 104 2062Rand do do do Ser VII uk b 135 4 101,200 a St 12 204 O O 25 ndo 1860 I, 200 2 Deutsche Jute Spinn 12 204,5062 Rybnicker Steink /2 100,9088Gulden Stücke öst do J 0 s 4 9/0 158 00d2 45 S 3/21 94,006 do Linol Akt Rixd 12 201 00 W r iet 31 e sohalker Gruben 4399,756
Gold Dollars do do Ser IV unk b 07 32 95,000 Sulagelglas s 17 e 76 2lektr Lief Gesimperiais alte do do 1864 Lose Er Mpst a Vestpr ritier 1B i 97250 do Spiegelglas Ges i 268,7 502 do Liecht u Kraft 103 90 b do do 1898 4 102,008o do au 600 l Kuss Präm Anl e Hresdn Gardia F s 227,800 do do unke 10 104 00dr do do 1899 4d gt 21 v 1864 5 ürkopp Biele M 25 375 0002 Geisenkireh Bergw 4 00 408 do do 1903 4 906233 Igus u 7v u 5,30 d do 40 v 18661 5 275 0062 Düsseldorker Risenh 10 197 00626 Georg Mar Berg S An 102 502 ehuchkert Elektr 4 99,300

e e e en S Biere Meer e ee 4 g III tionen u 0 a ier 82 ri i 147,00620 ßBI J 43 b 7 it i a v W BRank Verein 7/2130,s00 Engl woll V La 7 122,0 t mo o Berl H o 4 995 Ton Braunschw Bank /2117,500 Erfurter Strassenb 7 1144 506 Oberlausitzer Bank 7 1137,005Skandin Bhn ar Kr ſt12,152 Gg v e ar 92750 Bresl Wechsi Bank 6 os 30s Fagon Manustädt 14 252 25b28 Leipziger Börse Säeheisens Bank 6 136,750
r p do v 1904 Ser I 4 100,600 r rer 98,750 Falkenst Gardinen 8 1141,000 6 Februar 1906 do Bodenkreditanst 144,500do C Braunsehweig Han anziger Privatbank 7 125 250 Flensburg Schifftbau 4 167 o0 e V ogtländ Bk Elauen 10 200 500S XVIII unt 4 100 20 Dtseh Asiat Bank 11 172 750 Frerichs Co 10 006 Heutzche F Zwiekauer BankHeutzene Staatapap Pſand do XXIXXIIuk 15 4 01,006 Dtseh Eff W IIahn 5 109 2562 Freund Maseh conv 14 348,00 ertuche n r i an 5 v
und Rentenbrieſe Provinz ung do 8 I X XI 72 95,006 do IIypoth B Berl 7 143 50026 Gaggen Kisenw A 8 121,008 achs St An V 185 22 308 do do do IV 317 98 259

Stadt Aneihen und Lose do S IX XII Xv 3 24 10b6 Gothaer Privathank 6 126 600 Gelsenic Gußstahl 5 1120 00 e do do 1352 63 v 3 99,906 Dresd Banvank i 0 zu 96 750
R do S XIX 3 94 1002 Hamb IIypoth B 8 166 be jerresh Glashütten 10 230 00be tenhh Sta ät Anl v W e d e e eD Reichs Schatzanw do S XX un v i910 3 i 94 50 e beckeriCommerzhb 75 133 255 Gladbaehn Woll Ind 11 134,50de0 1899 u II 4 102,750 Industrie Akten

1905 unk 1907 312 28 2002 Hyp B Prab VI 4 100 on Meining UHypoth B 7 49,256 Görlitzer Eisenbbed 18 321,75 hemnitz St z An 80 2 22 004 9do von 1904 /2 96,90d2 do x unk 14 4 100 30d Preuß IIypoth A B 5 119 00 d Grevenbroielh Masch O h do do 1902 unk 07 3/2 97,906 tn r 9 170,008
Bad St A O uncv 09 4 102 100 o XIVunk 191 4 i00,750 do andbrietb 7 i 250Grieslieim Riektron I 40 181 on n e ter tdo Präm Anl w87 4 I106,6002 o XIII XIII A 98 5062 Westdtseh Bod Kr 7 l140,600 ſIandelsg f Grundb 4 197,5066 do 1879 eonv 3 97,000 er d 2 27

ehe l e an t a e h 02 5e So o t se h h Gothaer Gr Pr Pf 3 137 506 IIarb Wien Gummi 239 259 ar ieltGr Iless St A 96,608 e do Pr Pt n 32117 50 m Dentsehe Fiaenb Prioritäten Harkort ergw Ges 12 175,0ö t era do V 1887 312 96 256 jermania P Chem 2 s 7
Hamb Staats KRento do do IIIu V S 100 750 tHarkort Brückenvau 101 250 do 1903 32 96 256 e 00o r 77 do do VIu VI 4 100,000 lalb Blankb 1884 e 372 do do St Pr 6 126 ob n e 4 ar er 6 27 2504 üt ü 2 I W s ütte 2 e 2 6 er 1 nLüb St Aul unk 14 3 87,608 35 r rer 7 a 3 llein oben t 45 do 1876/84 u 87 z 96,7062 et röstpreuß Prov Anl ſ J 153 250 do S XII unk b I 4 101 256 Herbrand Waggonk 12 122 do 1890 8 II v 87 32 96 7002 Körbisdort Zuckerkdo do Z 54 800 do S VI i 95 300 F Hoffmann Stärke 12 205,000 do 1897 Ser IIA 26 r Te57Rheinprov XX XXI 4 101,708 do S XI unk b 191 3 95 8026 llofmann Waggon 21 349,00 et Plauen i V St A 1888 3/2 96 506 n e en 20,25
Westk Prov II III IV 96 100 lamb Hyp Pfäbr 4 100,2526 Heuntache Eigenb Stammu Akt Hotelbetriebs Ges 20 276,0062 do 1892 Sor II 2 35 500 er n m 7
Teltow Kr Ani uk 15 4 102,400 do 8 341 400 4 100 500 Iise Berghau 16 377,25201 90 St Anl 1892 21/2 96 500 e r 10 32 70Sarmoen Stadit Ani 977 95,200 do S 401 450 4 100,75 Entin Lähe k 2172 90 2586 Körting Gebr 5 110 09 de 737 lrharinger Gegen i 295,000
Berlin St Synode 02 95 00 do S 190 3 84,00be6 I iegn Rawitseh t R h Pauehhammer eonv 11 183,252 o We i 4 290 Titel Kräger 15,008u do S 311 33 a 95 000 Niederlausitzer 3 Linke Wagenbau 16 297,00629 do 1897 Ser II 4 102 200 er oCassel St Anl I 1901 3/2 95,506 11 330 3 95,00 r 16 297 z An 1891 98 3 a Woernshs abg St A 6 114,908Oharlottenb 96 99 02 3 95 60028 Heiz Hyp B S VII 4 ot,7o00 Nordh Wernig Iit Al 4 92,506 Mgdeb Bau u Kr B 5 687 256 v St An 18 98 2 965,509 e 4 Vorz A 6 131 508

Magdeburg Bergw 28 5 Vurzen do 1893 190 3 396 500Cöthen s084 9096 9603 92 43 r c 101,300 do 33 e Prescher Leutzsch 10 153,50 29Hortmunä 1891 98 03 3/2 95,600 o S unk b O /2 96 6060 St Prior 28 535 Bisenbann Stamm Akten 7Dresden 1800 unk 10 4 102,60 b eckl H u W B S V 4 o oo es Aus länud ERlisenb Prloritäten do Allg Gas 7 1137,006 r u 0bgat von Industrie Geso i 97 100 do do alte u conv 3 93,800 do Mühlen werbe s Aussig Teplitz 500 I 11 248,508 u GewerkgohaftenPässeld 88,92,34,00,03 31/2 95/806 Mein Hyp S II g Anatol Bhn T Kleine 5 108 208 do Straßenbahn 8 160 256 Böhm Noräbahn S 252 en A Brauorer 102,006Eisenach 1699 unev 09 4 101 408 VI VII 4 100 ob do Ergänz kleine 6 103,00ba6 Maschinenfb Kap el 16 302,50 Buschtiehrad Lit A 1257287 o00 Sröl witz Papiertab 4 100 600
Frankfurt a M 1903 3 96,500 43 v m 333 4 100 5024 Contr Pae I Rof ra a r 147 25826 6 W t Lit B Dampfbr Zwenkau /2 101 s
Glauchau 16894 1808 3 96,000 o unk b 1914 4 01 oo u o rz 29 3 h e e Gr LeipBeide o di o t do eonv I a s Kosl Woron v 1884 4738 10b26 M Genest Tel F 8 132,50t26 Prag Dux Pr Akt 4 97,506 i un S 95 o
öin 1900 uner 08 4 102,2062 do unkd b 1918 96 ob Kronp Rudoitb gar Püller Speisetett 18 255 25826 u ren rrior o 92 Lontraitheater 98 08do 94 96 58 1901 03 /2 95,500 do XI unkdb b 16 4 101,50b6 Chark As v 1889 4 78,0002 Neu Bellevue i Liqu kreo 1025 o Aus ud Bliaenb Prior ObI do Elokt Straggenp ob
Nürnberg St A 1503 387808 Mitteld Bod Cred A Kursk Kiew 4 38 4680 Nordd Risw St 4ä t 4 67 40 Auesig Tepl 96 Gold 22 o Kammgarn sp 4 100,500r S IV unk b 09 rot ooo Macedon Gold Prior 3665,90626 do do Vorz Akt 6 86,7526 Böhm Noräbahn 1903 9 93 208 falzfabBächs Idw Pfbr II 4 Nordd 8 i alzfabr Schkeuditz 4 100,758XXII XxXiit do unk b 06 /2 95 000 do do kleine 3 63 50526 Nordd ute P ILit A 8 128,250 do 18832 Gold 99,8060 Mansf Gewkuech 67ev 4 I01,000
do rediivriete 0722 Norad a5h Grunder 4 I 63 30w0 v Tee u 5 93 2562 Buschtiehr 1896 etfr 39,900 do do 1876/79 ev 101 600XII unk b 12 100 o do Kiew Wor uk 066 4 81,50b26 Nordsee Dampffisch 12 147 1026 Dux Bodenb 93 stfr 80,600 do do 1300t do S 86 008 o 8 XIII unk b 12 en do Smolensi 4 53502502 Nürnbg Herkulesw 12 185,50 do 1891 eitr Silber 89,108 o do i893 jedes

Kur und Neumärker Pr Bd Cr S IVrz 115 Aus o do Wind Ryb unk 09 4 73 25 Oppelner Zement 13 18100b28 do o Gold do do 1897 4 o tos
re v 2 enhre 43 42 r wut L 3 73,000 re 38 25 55 Em I 1869 z 09,0080 do do 1902 4 102,100ot o do S XIII 100 ob Osterr Frz St B alte 3 90,806 9 Akt 7 139 75we0 do Em II 1871 109,000 IStöhr Co Leipzi t 500Posensche do 4 101 1ob2 do 8 XIV unk b s en do do v 1874 3 37,750 Reichelt Metallsehr 12 206 256 do Em III 1874 Gold 5 108,500 Tittel t puis 704
Preußische do 4 101,000 do S XVII do 1906 4 100 o 190 do v 1885 3 s 800 Rhein Spiegelglas M 10 181,00b20 Graz Kötfl Em IV 78 2 Peitrer Par u Sol 99 750Zäohsische do o 200 o S XVITI do 1910 4 607700 do do 1890 379,750 R Westt Sprenget 14 201500 do Em 1962 00 Naumburg Braun 13270Sehlesisebe do ot o do S XIX do 19111 4 0072 e d do T u II 5 58,000 Sohs Guesst Pöhlen 20 307 00 g don
Braunschw 20 TIr L ose do S XXI do 19131 00 40 u do Gold 4 938,800 82 Zementfabr 8 ſ56 de Pſandbrieſe onlen Aktien u PriorikätenMark per Stäcie 109,60d2 do S XXunk b 1913 32 98 o00 Qrel Griasi Obl v 89 477,90 Se h e 7 146 2 rie r ſo rc
Köln Mind 392 Pr Anl 137,608 do S XI,XV XVIev u 93 75 Fortg v 1889 abg I R Se ne nat z Fr 143,000 do do 3 96,500 Erzgeob Steink V 55 1370,00Heinineg 7ti oee d p St 35 2502 er Ctr Bd Gr v A890 4 100 1056 Bläean Kozlour 4 908 St eaiee 156 750 Landet Bank Bautzen 96,000 Gersd Steb V St A 18 09

do v 1899 unk b 1909 4 100 200 do Uralsk v 98u b 00 4 738 r0b2 r 202 5002 Leipz H B u Anl 8 do do Pr A r 52,50 925,000
Ah Fond 22 do 1912 100,5002 n n er r i ren 393,00 b S E unk b 1906 3 96,500 J do do do II 48 820,000sten un Tee 49 71338 89 2ä e e e 72 Stollwerele Gb V A 732 40 8 III 40 1508 v Kaifsergruvo p Gorso 41896 do 1906 54,00 nek un b 1906 4 73,2062 Strals Spiele St Pr 6 120,60b28 do S X do 1913 3 96,500 dorf St A 6 505,009Irgent Risenb Anl 5 100 6062 do V 1904 unk b 1913 zu 96 00 südösterr 590 Oblig 5 106 60 Strals Splelk St r 7 1130,600 do 8 B und C 4 1191,600 do do Pr A I 21 725,000

Anl v 1897 4 e9,208 do Centr Boden do Gold 4 95,90020 Terr Ges Halensee freo 2040 08 do S D 4 101,600 Oberhohnd Forst 0 2,000
Chilen Anl v 1880 Comm Ob r e 4 383,00 er n 217,7002 do S F n h 1906 4 101 400 do Schader 10 125,000Chines do v 1896 6 e do v 87 91 zu 95,250 Warseh W X I S 4 90,508 n s g 3 119,00 be do 3 VIII do 1906 4 o 600 Zwiek Oberhohnd 300 46 250m do kleine 6 104,900 0 1890 95,250 V ötaliw Zu wirt do Pfd B IX uk C 4 o 400 Awiek St Vereinsgl 160 260
riech 5 d v 81/84 1,6 52,600 r IIVP A B abgk t 8 u Wis 1 Ob rere n en ado 59ldrte P 16 50600 do unk bis 1913 4 100 s Stamm Akt do d ar A 16 268 40 i Banie Grundb Lpz S o do r 4do 50 eine 1 6 Ptd Westkäl Kupfer e I143 zig 2 do Pr A 66 1060,06o 590 do kleine 1,6 50,600 Vreub Pfdb Bk 8 XX rer 43,900 ILeipz Baubank 5274 106,000 VoreiFapen An v o l l e7 u XXI un 191 Anatol Eisenb volle 6 Wesetl Boden Ges freo l ſ4 50be8 Immo ereinegl in MouselFap w a e7,20 a 1810 ltoo o d d Wo T eilt 0114 do Immoh Geoo 0 174,758 wie A 93mann wette F 15 211,00 b öbauer Bank 6 1113,7560 l 42 ös 1444 90
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